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BRIEF AUS DEM RATHAUS

Liebe Mitbürgerinnen und
Mitbürger, sehr geehrte Le-
serinnenundLeser,

am 06. Mai fand unsere erste
Marktgemeinderatssitzung der
Legislaturperiode 2026 – 2032
statt. In der sogenannten kon-
stituierenden Sitzung wurden
u.a. alle Ausschüsse neu be-
setzt. Allen Marktgemeinderä-
ten wünsche ich viel Freude
und Erfolg bei diesem verant-
wortungsvollen Ehrenamt so-
wieweiterhin eine gute, offene
Zusammenarbeit imGremium.
Zum Ende der alten Legisla-

turperiode durften wir sieben
ausscheidende Marktgemein-
deräte im Rahmen einer klei-
nen Feier verabschieden. Allen
nun ausgeschiedenen Kollegen
meinen und unseren großen
Dank für das teils jahrzehnte-
lange Engagement für unsere
schöneMarktgemeinde.

Unsere Schülerinnen und
Schüler warten sicherlich be-
reits mit großer Freude auf die
bevorstehenden Pfingstferien.
Ich hoffe, das Wetter wird sich
entsprechendeinstellen, damit
die freien Tage in vollen Zügen
genossen werden können. Al-
len Schülerinnen und Schü-
lern, die noch vor den ausste-
henden Abschlussprüfungen
stehen, wünsche ich eine gute
Vorbereitung und für die Prü-
fungenvielErfolg.
Als erste Sanierungsmaßnah-

me des Jahres konnte bereits
der viel begangene und mit

Fahrrad befahrene Bahnweg
neu asphaltiert werden. Wich-
tig war bei dieser Baumaßnah-
me, dass der Weg höhengleich
zum bisherigen Weg saniert
wurde. Nun haben wir wieder
eine intakte innerörtliche Ver-
bindung vomMarkt nachKarp-
fhofenbzw.zumBahnhof.
Der Baubeginn unseres Neu-

baus ‚HausfürKinder‘ rückt im-
mer näher. NachdemdieArbei-
ten für die Parkplätze bereits
begonnen haben laufen die
Vorbereitungen für den Erd-
bau. Unsere Firmen und Planer
sind angehalten und bemüht,
die Störungen so gering wie
möglich zu halten. Dennoch
werden bei dieser großen Bau-
maßnahmeUnannehmlichkei-
ten und Einschränkungen
nicht zu vermeiden sein.Daher
bitte ich Sie um Nachsicht und
Geduld.Hilfreichwärees füral-
le Beteiligten, möglichst die
Hauptverkehrszeiten kurz vor
Schulbeginn und nach Schul-
endesoweitwiemöglichzuent-
zerren.
Stetig schreitet die Fertigstel-

lung des Feuerwehrgerätehau-
ses in Eichhofen voran. Sowohl
der Innenausbau als auch die
Arbeiten andenAußenanlagen
werden durch die Feuerwehr-
kameraden und die Dorfge-
meinschaft geleistet, dafür gel-
ten großer Dank und Anerken-
nung. Der Einweihung im Sep-
tember dürfte somit nichts
mehr imWegestehen.
Der für unsere Faulung und

dem BHKW benötigte Gasspei-

cher ist auf der Kläranlage be-
reitsmontiert.Das ist einweite-
rer wichtiger Schritt für den in
KürzegeplantenProbebetrieb.
Auch heuer ist wieder unser

über Generationen hinweg be-
liebtes Glonntal-Festival am Ju-
gendfreizeitgelände geplant.
Ein Fest von Indersdorfern für
Indersdorfer. Ein herzliches
Dankeschön unserem Organi-
sator, Sebastian Jaeger und sei-
nemTeamsowie allen, die sich,
in welcher Weise auch immer,
am Gelingen des Festes beteili-
gen.

Somit verbleibe ich bis zum
nächsten Mitteilungsblatt mit
freundlichenGrüßen,

IhrFranzObesser
1.Bürgermeister
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Beschaffung für den

Hochwasserschutz

Die Kommandanten der gemeindlichen Feuerwehren bei der
Vorstellung der neubeschafften Pumpen mit dem Ersten Bür-
germeister Franz Obesser sowie Verwaltungsmitarbeitern

Die Wanderbank der Marktge-
meinde Markt Indersdorf – ein
lebendiges Symbol für Begeg-
nung und startet nach ihrer
Winterpause wieder in die
neue Saison. Seit ihrer Einfüh-
rung im Jahr 2015 lädt die von
SchülerinnenundSchülernder
Mittelschule Markt Indersdorf
gefertigte Bank an wechseln-
den Standorten im Gemeinde-
gebiet zum Verweilen, Begeg-
nenundInnehaltenein.
Mit dem Ende der kalten Jah-

reszeit setzt die Wanderbank
nun ihreReise fort. Indenkom-
mendenMonaten wird sie wie-
derangrünenPlätzen,markan-

ten Orten und öffentlichen
TreffpunktenHaltmachenund
damit spontane Begegnungen
imAlltagermöglichen.

Alle Bürgerinnen und Bürger
sindeingeladen,derGemeinde-
verwaltung neue Vorschläge
für zukünftige Standorte zu
übermitteln. Die eingereichten
Ideen fließen indiePlanung für
das Jahr2027einund tragenda-
zu bei, dieWanderbankweiter-
hin als gemeinschaftliches Pro-
jektzugestalten.

Schriftliche Vorschläge bitte
an:
Markt Markt Indersdorf Frau

Monika Luksch - moni-
ka.luksch@markt-inders-
dorf.de
Die Marktgemeinde dankt al-

len Beteiligten für ihre Unter-
stützung und freut sich auf vie-
le neue Impulse sowie zahlrei-
che Begegnungen rund um die
Wanderbank.

Die Winterpause der

Wanderbank ist zu Ende

�bersicht der Standorte fIr 2026

M�rz / April Ainhofen n�he Freibad
Mai / Juni Langenpettenbach Hochr6cken

bei Feldkreuz
Juni / Juli Hirtlbach bei Kirche /

L?schweiher
Juli / August Eichhofen bei Kapelle
August / September Niederroth Burgholz
September / Oktober Ottmarshardt / Ried
Oktober / Winterpause Marktplatz Indersdorf

Indersdorfer (Online-)Newsletter

Der Markt gibt regelmäßig einen Online-Newsletter heraus.
DerNewsletterberichtetüberaktuelleThemenunderscheint im
regelmäßigenTurnus.
UmdenNewsletterzuerhalten,mussmansichzunächstzudie-

sem anzumelden. Dies erfolgt über die gemeindlicheHomepage
(https://www.markt-indersdorf.de/meta/newsletter-anmel-
dung/).NachderAnmeldungwirdeineautomatisierteE-Mail ver-
sandt,mitderBitte,dieAnmeldungzubestätigen.

Mitteilungsblattauchonline!

Das gemeindliche Mitteilungsblatt, das turnusmäßig alle zwei
Monate erscheint und über die aktuellen Geschehnisse und Ver-
anstaltungen im Gemeindebereich Markt Indersdorf berichtet,
stehtauchonlinezurVerfügung.
Zu finden ist die elektronische Ausgabe des Informationsblat-

tes auf der Homepage des Marktes (www.markt-indersdorf.de)
unterderRubrikAktuelles/Mitteilungsblatt.

Hinweise und informationen

Nach dem verheerenden
Hochwasser im Jahr 2024 hat
derMarkt in enger Zusammen-
arbeit mit den Gemeindefeuer-
wehren zahlreiche Maßnah-
men zur Verbesserung der Ge-
fahrenabwehr entwickelt und
umgesetzt. So konnte unter an-
deremdieSandsackproduktion
deutlicheffizienterund schnel-
lerorganisiertwerden.

Eine weitere wichtige Maß-
nahme war die Beschaffung
von zehn zusätzlichen Pum-
pen, die auf die Ortsteilfeuer-
wehren sowie die Feuerwehr
Indersdorf verteilt wurden. Da-
durch konnte die gesamte
Pumpleistung nahezu verdop-
peltwerden.



Öffnungszeiten:

Du mogst a Radl?
Dann schnell zum

Verkauf

Werkstatt

Bekleidu
ng

Zubehör
Gewerbestraße 22  Markt Indersdorf

0 81 36 89 32 03

Dein Radlfachgeschäft

www.rabl-gmbh.de
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Im Gasthaus Doll wurden am
Mittwoch, 29. April 2026, die
ausscheidenden Mitglieder des
Marktgemeinderats feierlich
verabschiedet. Bürgermeister
FranzObesserwürdigteimRah-
men eines Empfangs das lang-
jährige ehrenamtliche Engage-
ment der Mandatsträger und
dankteihnenfürihrekonstruk-
tiveMitarbeit imGremium.
Zu Beginn richtete Obesser

seinenbesonderenDankansei-
ne Stellvertreter Peter Keller
und Annemarie Wackerl, die
ihn zuverlässig unterstützt hat-
ten. Anschließend ehrte er sie-
ben Marktgemeinderatsmit-
glieder, die aus dem Gremium
ausscheiden. Sie erhielten als
Anerkennung einen Bayeri-
schenLöwensowieeineUrkun-
de.
Für ihr Engagement im

Marktgemeinderat wurden ge-
ehrt:
Axel Noack (Bündnis 90/Die

Grünen) und Gerhard Seemül-
ler (Um(welt)denken) blickten
jeweils auf sechs Jahre im Gre-
mium zurück. Werner Scheib

(CSU) schied nach zwölf Jahren
aus demAmt aus, während An-
dreas Geier sich nach insge-
samt 17 Jahren verabschiedet.
Hans Wessner (Um(welt)den-
ken) brachte es auf beeindru-
ckende 24 Jahre im Marktge-
meinderat, ebenso wie Helmut

Ebert (FreieWähler).Den längs-
ten Zeitraum verbrachte Hans
Lachner (CSU) imGremium, 30
Jahren.

BürgermeisterObesserbeton-
te in seiner Ansprache die Be-
deutung des kommunalen Eh-

renamts und hob hervor, wie
sehr die ausscheidenden Mit-
glieder zur positiven Entwick-
lungderMarktgemeindebeige-
tragenhaben. „IhrEinsatz, Ihre
Zeit und Ihre Leidenschaft ha-
ben unser Gemeinwesen über
viele Jahregeprägt“, soObesser.

Ehrung für ausscheidende Marktgemeinderäte

Dank für jahrzehntelanges Engagement

von links: Erster Bürgermeister Franz Obesser, Hans Wessner, Andreas Geier, Axel Noack, Ger-
hard Seemüller, Werner Scheib, Helmut Ebert und Hans Lachner

Am 30.04.2026 verabschiedete
der erste Bürgermeister der
Marktgemeinde Markt Inders-
dorf die Seniorenbeauftragte
der Marktgemeinde, Frau Ger-
traud Spaderna in den Ruhe-
stand und bedankte sich herz-
lich für ihr wichtiges, ehren-
amtliches Engagement in der
Gemeinde.
Als stetspräsenteundbestens

vernetzte Indersdorfer Persön-
lichkeit ist sie ausder Senioren-
arbeit der Marktgemeinde
nichtwegzudenken.
Seit über16 Jahren engagierte

sie sich als Leiterin in der In-
dersdorfer Nachbarschaftshil-
fe. 2008 wurde sie zum ersten
Mal zur Seniorenbeauftragten
der Marktgemeinde gewählt,
eine Aufgabe, die sie seitdem
mit viel Herz und Leidenschaft
ausfüllte. In den vergangenen
Jahrzehnten trug sie unermüd-
lich dazu bei, die Interessen
und Bedarfe unserer älteren
Mitbürgerinnen und Mitbür-
gern in den Fokus der Gemein-

dearbeit und -poli-
tik zu stellen. Dabei
waresihreingroßes
Anliegen, Orte zu
schaffen, an denen
sich ältere Men-
schen treffen und
gemeinsame Zeit
verbringen können,
wie z.B. das monat-
lich stattfindende
Seniorenfrühstück
oder das „Freitags-
kaffe“.
Nach ihrem jahr-

zehntelangen Wir-
ken zieht sich Frau Gertraud
Spaderna nun aus der aktiven
Zeit zurück undwidmet sich in
Zukunft verstärkt ihrer Fami-
lie. Aus der Gemeinde wegzu-
denken ist sie aber nicht, wer
sich mit solcher Leidenschaft
für eine Sache einsetzt, wird
immer Teil davon sein …. die
Perspektiveändert sichnur: zu-
künftig wird sie als leiden-
schaftliche Teilnehmerin un-
terwegssein.

Verabschiedung in den wohlverdienten „Un“ruhestand!

(von links nach rechts) Hermann Krusch, Bürgermeister Franz Obesser,
Gertraud Spaderna, Norbert Lotter, Monika Geisenhofer und Geschäfts-
führer Klaus Mayershofer
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WasisteineNotfallmappe

Die Notfallmappe ist ein Ord-
ner oder ein Mappe, in der alle
wichtigen Unterlagen und In-
formationen gebündelt sind
,die im Ernstfall benötigt wer-
den. Dazu gehören persönliche
Daten, Vollmacht und Verfü-
gungen, sowie finanzielle und
organisatorische Unterlagen.
MiteinergutvorbereitetenNot-
fallmappe schaffen Sie Klarheit
und Entlastung: für sich selbst
und für die Menschen, die Ih-
nennahestehen.
Oftmals müssen Entschei-

dungen sehr schnell getroffen
werden, deshalb ist es wichtig,
dass Angehörige, Ärzte, Betreu-
er oder auch rechtliche Vertre-
tungen rasch Zugriff auf diese
Unterlagen und Informationen
haben.Vielfachgenauineinem
Moment, in dem man selbst
nichtansprechbar ist.

WosolltedieNotfallmappe
aufbewahrtwerden?

Dass die Notfallmappe leicht
auffindbar und gut zugänglich
aufbewahrt wird ist wichtig. Es
bringt im Notfall nichts, wenn
die Mappe zwar sicher ver-
wahrt, aber so gut versteckt ist,
dass Angehörige oder sonst Be-
rechtigte sie nicht finden kön-

nen. Bewährt haben sich zum
Beispiel ein fester Platz im
Schlafzimmer,Wohnzimmer
oder Flur, in der Nähe des Tele-
fonoderHausnotrufgerätsoder
neben anderen wichtigen Un-
terlagenoderMedikamenten.
Informieren Sie deshalb An-

gehörige,Vertrauenspersonen,
Pflegedienst oder Betreuer
rechtzeitigüberdenAufbewah-
rungsort, so dass sie im Notfall
daraufzugreifenkönnen.

Wie oft sollte die Notfall-
mappeaktualisiertwerden?

Die Notfallmappe sollte min-
destens einmal im Jahr , wenn
nicht sogar halbjährlich aktua-
lisiert werden. Besonders zu
beachten ist hierbei die Medi-
kamentenangabe, geänderte
Diagnosen, neue Vollmachten
oderVerfügungen,Bankverbin-
dungenoderVersicherungen.

Undmerke:
Die Notfallmappe ist kos-

tenlos erhältlich imRathaus
oder Landratsamt, auch di-
gital.

Denn mit dieser Notfallmap-
pe habe ich ein gutes Gefühl
nachdemMotto:

„Ichhabevorgesorgt“

Die Notfallmappe oder

auch „schlaue Mappe“

genannt

Hilfe und Ansprechpartner
fIr Senioren/innen
Seniorennachmittag der Nachbarschaftshilfe
Jeweils am 3. Freitag, 14.00 Uhr, im Altenwohnstift,
Cyclostraåe 6, Hol- und Bringdienst m?glich
Ansprechpartner Elisabeth Demmelmair Tel. 08136/1310

Senioren-FrIhstIck LichtBlick Seniorenhilfe e. V.
Jeweils 1. oder 2. Dienstag im Monat, nur mit Anmeldung
(bitte Flyer beachten)
09:30 Uhr bis 11:30 Uhr im Altenwohnstift, Cyclostraåe 6

Seniorenrunde 60+
Unterhaltung, unterschiedliche Vortr�ge und Veranstaltungen
jeweils letzter Samstag im Monat,14.00 Uhr, Pfarrheim
Indersdorf, Wasserturmweg 10
Ansprechpartner Gabi Singer 08136/9410

Seniorensport – Sportverein TSV Indersdorf
Ansprechpartner Bernhard Wetzstein 08136/5521

Gesundheit und geistige Fitness- Generation Halbzeit
Vhs Indersdorf Kulturkreis e.V. 08136/938835

Auskunft bei sozialen Angelegenheiten
Ansprechpartner Rathaus Indersdorf, Marktplatz 1,
08136/934102

Digitalsprechstunde
Kostenlose Hilfe und Unterst6tzung bei Smartphone, Laptop,
Tablet, jeweils letzter Montag im Monat um 14.00 Uhr,
Maria-Gschwendtner-Haus, Markt Indersdorf, Am Bahnhof 2
Anmeldung: Tel. 0176/32994705, Frau Elke Lamprecht

Freiwilliges Engagement in der Gemeinde
Haben sie Lust sich ehrenamtlich zu engagieren, anderen zu
helfen oder im Seniorenbereich mitzuwirken
Ansprechpartner Rathaus Markt Indersdorf, Marktplatz 1,
B6rgerb6ro, 08136/934150

Seniorenfachberatung im Landratsamt Dachau
Die Seniorenfachberatung ist Ansprechpartner f6r Senioren und
Angeh?rige im Landkreis Dachau und bietet Information und
Beratung zu allen Fragen des ˜lterwerdens
Ansprechpartner LRA Dachau 08131/74347 oder 08131/74-0

Pflegeberatung des PflegestItzpunkt Dachau
Der Pflegest6tzpunkt ist Lotse, Wegweiser, Berater und
Begleiter durch die komplexen Systeme des Pflege-, Sozial und
Gesundheitsbereich und bietet wohnortnahe, neutrale,
unabh�ngige, kostenfreie Beratung aus einer Hand
Ansprechpartner Pflegest6tzpunkt Dachau, Am Oberanger 14,
08131/9995137

Tagesst�tte fIr psychisch Erkrankte oder gef�hrdete
Personen
Maria Gschwendtner Haus, Markt Indersdorf, Am Bahnhof 2,
�ffnungszeiten: Montag bis Mittwoch 08.00 -16.00 Uhr
Ansprechpartner Caritas-Zentrum 08136/12900

LichtBlick Seniorenhilfe e.V. MInchen
Gemeinsam gegen Armut und Vereinsamung
Ansprechpartner Norbert Lotter 08136/1069
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Zwei neue Mitglieder für den
Zweckverband Thermische
Klärschlammverwertung
Amperland (ZVTKA)

Nachdem seit 01. Januar 2026
das Ammerseewerke gKU offi-
ziell 22. Mitglied des ZVTKA ist,
freut sich die Verbandsleitung
ganz besonders, ab 2027 erneut
zwei zusätzliche Mitglieder in
den Reihen des ZVTKA begrü-
ßen zu dürfen. Per einstimmi-
gen Beschluss wurden die Auf-
nahmeanträge der Stadtwerke
Landsberg und des Abwasser-
zweckverbands Penzing-Weil
in der öffentlichen Verbands-
versammlungam24.März2026
angenommen.

Der Verband zählt somit zu-
künftig 24 Mitglieder und ver-
fügt über eine Gesamtgröße
von rund 776.000 Einwohner-
gleichwerten (EW) bei einer
jährlichen Tonnage von knapp
30.000 t Klärschlamm (bei 255
Trockensubstanz). Ziel dieser
starken kommunalen Gemein-
schaft ist es, die eigene Markt-
position weiter zu stärken, um
dadurch stabile Preise bei der
externen Verwertung des Klär-
schlammszuerzielen, undmit-
tel- und langfristig dieMöglich-
keit zu haben, selbst eine eige-
ne Klärschlammverwertungs-
anlage zu errichten und
wirtschaftlich betreiben zu
können.

Interkommunale

Klärschlammverwertung

(v.l.): Franz Obesser (stlv. Vorsitzender ZVTKA), Thomas Mösl
(Geschäftsführer ZVTKA und Amper Verband), Manfred
Schmid (2. Bgm Gmd. Penzing), Thomas Schneider (Abtei-
lungsleiter Stadtwerke Landsberg), Simon Rodler (Bereichslei-
ter Stadtwerke Landsberg) und Stefan Joachimsthaler (Vorsit-
zender ZVTKA)

Marktgemeinderat:
Mittwoch,17.06.2026
Mittwoch,29.07.2026

Bauausschuss:
Montag,15.06.2026
Montag,27.07.2026

Jugendausschuss:
Montag,08.06.2026

ImAugust2026 findenkeineSitzungenstatt

Sitzungstermine Juni, Juli und August 2026

EineBitte
Die Gemeindekasse bittet alle Zahlungspflichtigen, die eine

Einzugsermächtigung erteilt haben, der Gemeindeverwaltung
alle Änderungen der Bankverbindung oder der Kontonummer
umge-hendmitzuteilen.

RundumdenMarkt
Informationen, News undAktuelles nicht nur aus der Gemein-

deverwaltung, sondern rundumdieGemeindeMarkt Indersdorf
finden Sie auch auf der Homepage der Gemeindeverwaltung
www.markt-indersdorf.deSchauenSiedocheinmalvorbei!

Hinweise und Informationen

Bei strahlendem Frühlingswet-
ter fand am Samstag, den 28.
März 2026, wieder das traditio-
nelleRamadamaimGemeinde-
gebiet Markt Indersdorf statt.
Weit über 120 freiwillige Helfe-
rinnen und Helfer beteiligten
sich an der großen Frühjahrs-
putzaktion und sammelten
achtlos weggeworfenen Müll
entlang von Straßen, Wegen,
Grünflächen und am Ufer der
Glonn.
Wie jedes Jahr engagierten

sich zahlreiche Vereine, darun-
ter die Gartenbauvereine, die
Burschen- und Madlvereine,
der Anglerclub, der Bund Na-
turschutz sowie viele Kinder
und Jugendliche. Besonders er-
freut zeigte sich Bürgermeister
Franz Obesser über die große
Beteiligung der jungen Helfe-
rinnen und Helfer, die mit viel
Motivation und Tatkraft zur
Sauberkeit imGemeindegebiet
beitrugen.
Dass der Großputz notwen-

digwar,zeigtedieMengeanUn-

rat, die vor allem im Gewerbe-
gebiet, an den Straßengräben
und am Glonnufer gefunden
wurde. Die Mitglieder des Ang-
lerclubs reinigten das Flussufer
und brachten unter anderem
Planen, Plastikflaschen und so-
gar zwei alte Fahrräder zum
Wertstoffhof.
Nach der Einteilung in ver-

schiedene Sammelgruppen
machten sich die Helferinnen
und Helfer frühmorgens vom
Volksfestplatz aus aufdenWeg.
Gegen Mittag traf man sich im
Fischerheim,wodieGemeinde-
verwaltung traditionell zu ei-
ner Brotzeit mit Leberkäse,
Semmeln und kühlen Geträn-
ken einlud. Bürgermeister
Obesser bedankte sich herzlich
bei allen Beteiligten, die den
Vormittagengagiert imDienste
derUmweltverbrachthatten.
Das Ramadama 2026 zeigte

erneut, wie wichtig gemein-
schaftliches Engagement für
ein sauberes und lebenswertes
Markt Indersdorf ist.

Ramadama in

Markt Indersdorf
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Neue Spielgeräte für die Kinder

In Niederroth hat die Bäckerei Wörmann der Gemeinde ein
neues Spielgerät fürKleinkinder gespendet.Die Initiativeging
direkt vom Unternehmen aus und stellt einen wertvollen Bei-
trag zur Verbesserung der Spiel- und Aufenthaltsqualität für
Familiendar.DerMarktMarkt Indersdorfbedankt sichherzlich
für diese großzügige Unterstützung.

Am Hammerschmiedweg konnte durch das Aufstellen einer
Rutsche eine Verbesserung der Spielplatzqualität umgesetzt
werden.BeideMaßnahmenwurdendurchdengemeindlichen
Bauhof realisiert.

MAI BIS AUGUST 2026

VERANSTALTUNGEN MARKT INDERSDORF

21.05.26 Evang.-Luth.KirchengemeindeKemmoden-Pe-
tershausen, Senioren-Cafe-Runde, Treffpunkt:
Jochen-Klepper-Haus, Beginn: 15:00 Uhr

01.06.26 Evang.-Luth. Kirchengemeinde Kemmoden-Pe-
tershausen,äkumenischesFriedensgebet, Treff-
punkt: Jochen-Klepper-Haus, Beginn: 19:30 Uhr

11.06.26 Caritaszentrum, PflegestCtzpunkt Dachau, Au-
¯ensprechstunde mit Beratung, Treffpunkt:
Maria Gschwendtner-Haus (Um Terminverein-
barung wird gebeten: 08131/9995-137 oder -138)

13.06.26 VdK Ortsverband Markt Indersdorf, VdK Nor-
dic-Walking, Treffpunkt: Sportheim Inders-
dorf, Beginn: 09:00 Uhr

19.06.26 NachbarschaftshilfeMarkt Indersdorf, Inders-
dorfer Seniorentreff, Treffpunkt: Wohnanlage
Cyclostra¯e, Beginn: 14:00 Uhr

26.06.26 VdK Ortsverband Markt Indersdorf, VdK Bier-
gartenbesuch, Treffpunkt: Gasthaus Doll, Be-
ginn: 15:00 Uhr

27.06.26 PfarrverbandMarkt Indersdorf, 60 plus Senio-
rennachmittag, Treffpunkt: Pfarrheim Markt
Indersdorf, Beginn: 14:00 Uhr

02.07.26 VdK OV Indersdorf, Spielenachmittag, Treff-
punkt: Gasthaus Doll, Beginn: 16:00 Uhr

06.07.26 Evang.-Luth. Kirchengemeinde Kemmoden-Pe-
tershausen,äkumenischesFriedensgebet, Treff-
punkt: Jochen-Klepper-Haus, Beginn: 19:30 Uhr

09.07.26 Caritaszentrum, PflegestCtzpunkt Dachau, Au-
¯ensprechstunde mit Beratung, Treffpunkt:
Maria Gschwendtner-Haus (Um Terminverein-
barung wird gebeten: 08131/9995-137 oder -138)

11.07.26 Altpapiersammlung in Markt Indersdorf, Be-
ginn: 08:30 Uhr

17.07.26 NachbarschaftshilfeMarkt Indersdorf, Inders-
dorfer Seniorentreff, Treffpunkt: Wohnanlage
Cyclostra¯e, Beginn: 14:00 Uhr

17.07.26 Volkshochschule Indersdorfer Kulturkreis e.V.,
MUSIKAUFR˜DERN-Oper imTaschenbuchfor-
mat:DieEntfChrungausdemSerail,Treffpunkt:
Augustiner-Chorherren-Museum,Beginn:20:00
Uhr

06.08.26 VdK OV Indersdorf, Spielenachmittag, Treff-
punkt: Gasthaus Doll, Beginn: 16:00 Uhr

13.08.26 Caritaszentrum, PflegestCtzpunkt Dachau, Au-
¯ensprechstunde mit Beratung, Treffpunkt:
Maria Gschwendtner-Haus (Um Terminverein-
barung wird gebeten: 08131/9995-137 oder -138)

14.08.26 Krieger- und Soldatenverein Langenpettenbach,
JohannToni, Spanferkelessen, Treffpunkt: Land-
gasthof Gschwendtner, Beginn: 19:30 Uhr

21.08.26 Nachbarschaftshilfe Markt Indersdorf, Inders-
dorfer Seniorentreff, Treffpunkt: Wohnanlage
Cyclostra¯e, Beginn: 14:00 Uhr



Seit

25
Jahren

Hechthof 1, 85250 Altomünster,

08254/995079, 0173/4606186

Therapieschwerpunkte:

Hormonersatztherapie,

Pflanzenheilkunde, Ohr-

akupunktur, Taping, u. v. a.
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31.05.2026 ab 10 Uhr
Mit:

- Kinderprogramm von Child beWild aus
Weichs Spielen, Basteln und Ausprobieren
AmKreativtisch entstehen aus Naturmaterialien
zauberhafte Traumf%nger, Balancierstammund
HWpfk%stchen fWr jedeMenge Spa}.

- Aussteller
SW}e und herzhafte Spezialit%ten
Ware von weiteren Standbetreibern wie z.B. Deko,
Schmuck, GewWrze, Tee, Antipasti, usw.

- Flohmarkt am Angerweg

Wir freuen uns auf Ihr Kommen!

Fundsache,Fundort,Fund-
zeit

Schlüssel der Firma Zach-
mann, Anhänger Heimatliebe,
Sportplatzweg/Franz-Fischer-
Weg11.12.2025

Red Bull Jugend Mountainbi-
ke in schwarz (Modell 6013T6/2,
Ultra Strong Alu) Obergeiers-
berg,04.12.2025

Markierungslineal neu in
blau/grauvonWorkzone,Kreis-
verkehr Gewerbegebiet,
14.03.2026

Kleinkraftrad Marke Zheji-
ang Qianjiang Motorcycle Co.
LTD, gelb, Langenpettenbach,
16.03.2026

Schwarze Stoffjacke Größe L,
Marktplatz Markt Indersdorf,
30.03.2026

Jugend Mountainbike Marke
Sundance, Modell Durango,
Farbe silber/blau, Freisinger
Straße46,02.04.2026

SamsungHandy, amBahnhof
Markt Indersdorf,13.04.2026

Schwarze Sonnenbrille, Sani-
tätshaus Sturm, Ludwig-Tho-
ma-Str. 33, Markt Indersdorf,
22.04.2026

Samsung Galaxy A50 Handy,
schwarz, Sanitätshaus Sturm,
Ludwig-Thoma-Str. 33, Markt
Indersdorf, 22.04.2026

Damenrad, Marke X-Trent,
Modell 388l, Farbe orange-
schwarz, Hammerschmied-
weg,23.04.2026

DiverseSchlüssel

Genauer Auskünfte über die
Fundsachen erhalten Sie auf
www.markt-indersdorf.de oder
im Bürgerbüro Markt Inders-
dorf,Tel. 08136/934-150oder151

Fundsachen

Hinweis: Die Protokolle der öffentlichen Sitzungen desMarktge-
meinderates, die aus daten-schutzrechtlichen Gründen aller-
dings nur auszugsweise wiedergegeben sind, können Sie auch
auf der Homepage der Gemeindeverwaltung unter der Rubrik
“Kommunalpoli-tik/Informationsportal Sitzungen/Bürgerinfo-
portal” nachlesen. Hierbei handelt es sich jeweils um Vorab-Be-
richte aus den entsprechendenSitzungsniederschriften.Die aus-
zugsweise Veröffentli-chung aus den Niederschriften erfolgt un-
ter Vorbehalt der Genehmigung desMarktgemeindera-tes in der
jeweils darauf folgenden Sitzung! Wichtige Beschlüsse aus den
vergangenen Markt-gemeinderatssitzungen werden aber auch
imgemeindlichenMitteilungsblattbekanntgegeben!

Protokolle im Internet

büchereibücherei

Wir Feiern!Wir Feiern!

50 Jahre50 Jahre

Waffeln
& Zucker-
watte

Kaffee &
Kuchen

neue
Bücher
& Medien

Clowns

Blind
Date
with a
book

Wir freuen uns
auf euch!

Markt IndersdorfMarkt Indersdorf

26. Juni 2026, 14 - 17 Uhr
Wittelsbacherring 15

EindoppelterGrundzumFeiern!

Am 04.07.2026 von 10:00 bis 16:00 Uhr laden wir herzlich zum
TagderoffenenTüramLehrbienenstandein.
Freut euch auf spannende Einblicke ins Bienenvolk;

Schauschleudern – live dabei sein,wennHonig entsteht, interes-
sante Vorträge rund um die Imkerei;erkauf von Bienenproduk-
tenundvielesmehrsowieEssen&Getränke fürGroßundKlein
Lehrbienenstand,Riederstraße14,Markt Indersdorf

Kommt vorbei, feiert mit uns und entdeckt die faszinierende
WeltderBienen–wir freuenunsaufeurenBesuch!

Tag der Biene & 25 Jahre Lehrbienenstand
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Der Zweckverband Jugendar-
beit hat im vergangenen Som-
mer eine heilpädagogische Pra-
xis gegründet. Unter dem Na-
menHaFENwurdeeinAngebot

geschaffen, das
Kinder,Elternso-
wie pädagogi-
sches Fachperso-
nal bei der Be-
wältigung viel-
fältiger
(heil-)pädagogi-
scher Herausfor-
derungenbeglei-
tet.
Ziel des Ha-

FENs ist es, indi-
viduelle Ent-
wicklungspro-
zesse zu unter-
stützen,
Orientierung zu
geben und pro-
fessionelle Be-
gleitung in un-
terschiedlichen
Lebens- und Bil-
dungskontexten

zuermöglichen. Elternkönnen
sich hier ebenso beraten lassen
wie pädagogische Fachkräfte
aus Kindertageseinrichtungen
oder Schulen, die Unterstüt-

zung im Umgang mit Entwick-
lungs- oder Verhaltensfragen
vonKindernsuchen.
Zum 01. April konnte das

Teamnunweiter verstärktwer-
den: Doris Bauer und Hannah
Steinkehaben ihreTätigkeit im
HaFEN aufgenommen. Damit
wird das bestehende Angebot,
dasbislangvonderHeilpädago-
gin Gente Gente sowie der Lei-
tung Carolin Schmidt getragen
wurde,deutlichausgeweitet.
In der Praxis besteht neben

der Beratung die Möglichkeit,
integrative Lerntherapie für Le-
gasthenie und Dyskalkulie,
heilpädagogischen Fachdienst
sowie isolierte heilpädagogi-
sche Maßnahmen in Anspruch
zu nehmen. Darüber hin-
aus wird das fachliche
Wissen des Teams durch
Elternabende und Fort-
bildungen für pädagogi-
sche Fachkräfteweiterge-
geben. Die heilpädagogi-
schen Maßnahmen kön-
nen dabei sowohl in

Einzel und Gruppenangeboten
als auch vor Ort in den Kinder-
gärten stattfinden. Alle Ange-
bote richten sich individuell
amBedarf der Kinder und ihrer
Bezugspersonenausundverfol-
gen einen ganzheitlichen An-
satz.
Detaillierte Informationenzu

den einzelnen Leistungen sind
auf der Homepage des Zweck-
verbandes Jugendarbeit unter
www.zweckverband-jugendar-
beit.de/hafenzufinden.
Bei Interesse oder Unterstüt-

zungsbedarf freut sich das
Team über eine Kontaktauf-
nahme per E-Mail an ha-
fen@zweckverband-jugendar-
beit.de.

Neue heilpädagogische Praxis „HaFEN“ erweitert

das Angebot des Zweckverband Jugendarbeit

von links nach rechts: Hannah Steinke, Doris
Bauer, Carolin Schmidt

Am Pfingstsonntag, 24.05.2026
lädt die Feuerwehr Markt In-
dersdorf zum großen Garten-
fest mit „Tag der offenen Tür“
ein.

Für die ganze Familie ist et-
was geboten.NebenderBesich-
tigung des Gerätehauses kön-
nen alle Fahrzeuge aus der Nä-
he angeschautwerdenund feu-
erwehrtechnische Ausrüstung
sowie Geräte werden ausführ-
lich für alle Interessierten er-
klärt.

Zudem gibt es ein vielfältiges
Unterhaltungsprogramm für
diekleinstenBesucherwieBob-
bycar Rennen, auf der Hüpf-
burg toben oder sich fantasie-
voll Schminkenzu lassen.

Ein Höhepunkt stellt sicher-
lichdieFahrtmitderDrehleiter

dar, bei der sich die Besucher
Markt Indersdorf von oben (ca.
23m) anschauen können
(Schwindelfreiheit vorausge-
setzt).

AbgerundetwirddasAngebot
durch die kulinarischen Köst-
lichkeiten ab 11:30 Uhr. Ver-
schiedene Spezialitäten vom
Grill, Braten und Bier vom Fass
laden zum Verweilen ein. Am
Nachmittag können sich die
Gäste auf ein reichhaltiges Ku-
chenangebot und Kaffee freu-
en.

Das Gartenfest mit dem „Tag
der offenen Tür“ findet bei je-
demWetter statt.

Die Kameradinnen und Ka-
meraden der Freiwilligen Feu-
erwehr Markt Indersdorf freu-
ensichauf IhrenBesuch!

Gartenfest mit Tag der offenen Tür bei der

Freiwilligen Feuerwehr Markt Indersdorf



esb.de

Mit Gas, Ökostrom
und Wärme.

esb.de

© Martin Bolle

Sauber

g’spart!
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ImRahmen eines internationa-
lenGastschülerprogrammsmit
Partnerschulen aus Brasilien,
Peru und Guatemala sucht die
DJO –Deutsche Jugend in Euro-
pa herzliche Gastfamilien in
Deutschland, diebereit sind, ei-
nen Jugendlichen für einige
Wochen als „Kind auf Zeit“ bei
sichaufzunehmen.
Die Aufnahme eines Gast-

schülers bietet Familien eine
besondere Gelegenheit: Sie ler-
nen eine neue Kultur kennen,
erweitern ihren Horizont und
erleben ihren Alltag aus einer
ganz neuen Perspektive – ohne
selbst verreisen zumüssen. Ein
Gegenbesuch im Heimatland
desGastes ist aufWunscheben-
fallsmöglich.
Brasilien Porto Alegre 21.06. –

21.07.2026 (14 –16 Jahre alt) drin-
gendgesucht

Brasilien/ Ivoti 21.06. –
11.07.2026 (14 – 16 Jahre alt) drin-
gendgesucht

Peru/Arequipa: 24.10.-
5.12.2026 (15–16 Jahrealt)

Guatemala* / Guatemala
Stadt: evt. 22.11. – 20.12.2026 (12 –
14 Jahrealt)

Dabei ist die Teilnahme am
Unterricht eines Gymnasiums
odereinerRealschuleamjewei-
ligen Wohnort der Gastfamilie
für den Gastschüler verpflich-
tend. Die Schüler sprechen
Deutsch als Fremdsprache. Für
weitere Informationen senden
Sie uns einfach eine kurze An-
frage per E-Mail oder rufen Sie
unsan.

UnsereKontaktdaten:

DJO-Deutsche Jugend inEuro-
pa,
Schlossstr. 92, 70176Stuttgart
Tel.: 0711-6586533,
Email: gsp@djobw.de,
www.gastschuelerpro-

gramm.de

Schüler aus

Lateinamerika suchen

nette Gastfamilien!

Der Landkreis Dachau präsen-
tiert: kostenloseKonzertlesung
„Leben trotz(t)Demenz“mitDr
SarahStraub
Demenzverändertvieles–für

Betroffene ebenso wie für An-
gehörige. Sie stellt Lebenspläne
infrage, wirft Fragen auf und
fordert im Alltag oft über das
hinaus, was allein zu bewälti-
gen ist.Umsowichtiger sindBe-
gegnungen, die informieren,
entlasten und neue Perspekti-
veneröffnen.
Mit ihrer Konzertlesung „Le-

ben trotz(t) Demenz“ kommt
die Musikerin und Demenzex-
pertinDr. Sarah Straub ins Lud-
wig-Thoma-Haus Dachau. Sie
verbindet Musik, persönliche
Geschichten und psychologi-
sches Fachwissen zu einem be-
sonderen Abend, der berührt
undstärkt.
Sarah Straub ist promovierte

Diplom-Psychologin und
forscht am Universitätsklini-
kum Ulm zu Demenzerkran-
kungen.InihrerArbeit leitetsie
eine Spezialsprechstunde für
frontotemporale Demenz. Als
gefragte Expertin in Fernsehen
und Radio setzt sie sich dafür
ein, über Demenz aufzuklären,
Vorurteile abzubauen und ge-
sellschaftliche Teilhabe für Be-
troffenezufördern.
Die Konzertlesung richtet

sich an alle, diemit Demenz le-
ben oder erkrankte Menschen
begleiten, ebenso wie an Inter-
essierte, die sich informieren
möchten oder nach Hoffnung,
Menschlichkeit und neuen Im-

pulsensuchen.
Donnerstag, 03.09.2026, 19:00

Uhr
Ludwig-Thoma-HausDachau
Die Veranstaltung ist kosten-

los. Eine Platzreservierung ist
erforderlich. Karten können
über www.landratsamt-dach-
au.de/konzertlesung reserviert
werden.

Leben trotz(t) Demenz
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Hier finden Sie einen Auszug
aus dem aktuellen Programm
mit neuen Kursen der Volks-
hochschule Indersdorfer Kul-
turkreis. Vor Ort können Sie
sichamMontag,Dienstag,Mitt-
woch und Freitag von 9:00 –
12:00 Uhr und am Donnerstag
von 15:00 – 18:30 Uhr, telefo-
nisch unter 08136/938835 oder
im Internet unter www.vhs-In-
dersdorf.de über unser Pro-
gramm informieren und für
Kurseanmelden.

FührungenundVorträge:
261-10135 Die Fünf Höfe - Ent-

decken statt shoppen, 13.06.26,
11:00-13:00Uhr
261-11034 Fahrradtour - Inklu-

sionstour: Tag der offenen Tür -
50 Jahre Caritas Werkstätte
Dachau,18.07.26,10:00-18:00Uhr
261-11035 Fahrradtour - Protes-

tantentour, 25.07.26, 10:00-18:00
Uhr
261-40016 Spaziergang zu den

Heilern am Wegesrand und
ihren Geschichten, 11.06.26,
15:30-17:30Uhr
261-40021 Gewappnet für die

Urlaubszeit, 18.06.26, 18:30-
20:00Uhr
261-40022 Eingewöhnung -

Start in Schule, Kita und Co.,
23.07.26,18:30-20:00Uhr

Sprachen:
Für Sprachinteressierte bie-

ten wir wieder eine große Aus-
wahl an Kursen (Englisch, Itali-
enisch, Französisch, Spanisch,
und Chinesisch): hier können
Sie auch während des Semes-
terseinsteigen.
261- 22000Z New Basic Eng-

lish,12.06.26,16:00-17:30Uhr,8x

Kinderkurse:
261-46333 Sommer, Sonne,

Ponyspaß für Kinder von 8 - 12
Jahren,04.07.26,14:00-19:00Uhr
261-46340 Roller Führer-

schein für Kinder ab 5 Jahren,
18.06.26,15:30-17:30Uhr
261-52053 Farbenzauber im

Garten –Kreativ unterwegsmit
demFarben-Zug, Kunstkurs für
Kinder von 6–10 Jahren,
04.07.26,10:30–13:30Uhr
261-52054 Farbenzauber im

Garten –Kreativ unterwegsmit
demFarben-Zug, Kunstkurs für
Kinder von6–10 Jahren,11.07.26,

10:30–13:30Uhr
261-52055 Farbenzauber im

Garten –Kreativ unterwegsmit
demFarben-Zug, Kunstkurs für
Kindervon6–10Jahren,18.07.26,
10:30–13:30Uhr
261-52416 Gemeinsammalen,

20.06.26,14:30-17:30Uhr

Gesundheitsbereich:
261-44115C Kundalini Yoga für

alle,24.06.26,19:30-21:00Uhr,5x
261-44457 RuheundAusgegli-

chenheit durch intuitives Bo-
genschießen, 20.06.26, 09:30-
12:00Uhr
261-45335 Jumping Fitness,

11.06.26,17:00-18:00Uhr,8x
261-48003 Traditionelles Bo-

genschießen für Erwachsene,
1x Grundkurs + 4x Aufbautrai-
ning,12.06.26,18:30-20:00Uhr

Kreativkurse:
261-52050 „Farbenspiel“ – ei-

ne malerische Auszeit für Er-
wachsene, 01.08.26, 10:00-17:00
Uhr
261-52417 Aquarell Aufbau-

kurs,18.07.26,13:00-18:00Uhr
261-53033 Nadelfilzen für

Fortgeschrittene – Einhörner,
14.06.26,10:00-16:00Uhr

Musik:
Wer gerne ein Musikinstru-

ment, z. B. Klavier, Keyboard
oder Flöte lernen möchte, ist
bei uns jederzeit herzlich will-
kommen.

Veranstaltungen:

MUSIKAUFRÄDERN

Oper im Taschenbuchformat
DIE ENTFÜHRUNG AUS DEM
SERAILvonWolfgangAmadeus
Mozart

Freitag,17. Juli 2026,20:00Uhr
Markt Indersdorf, Marien-

platz1-3vordemMuseum
bei schlechtem Wetter im

Gymnasium Markt Indersdorf,
ArnbacherStr.40

Die gemeinnützige Internati-
onale Stiftung zur Förderung
von Kultur und Zivilisation,
München lädt ein zu einer
Opernaufführung im Freien
am Freitag, den 17.07.2026 um
20:00 Uhr in Markt Indersdorf.

Die Aufführung findet statt in
Kooperation und mit Unter-
stützung der vhs Indersdorfer
Kulturkreis, der Bürgerstiftung
Markt Indersdorf und der Spar-
kasse Dachau. Bei schlechtem
Wetter findet das Konzert im
Gymnasium Markt Indersdorf
statt.

Die Aufführung dauert ca. 1,5
Stundenund ist für alle kosten-
los; die dafür nötigen erhebli-
chen finanziellen Mittel trägt
größtenteilsdieStiftung.

Spenden sind dankend er-
wünscht | Spendenquittung ab
200Euro

Musik auf Rädern ist ein Pro-
jekt der Internationalen Stif-
tung zur Förderung von Kultur
und Zivilisation, die im Jahre
1995vondemMünchnerUnter-
nehmer Erich Fischer (EBV) ge-
gründetwurdeundderbisheu-
temaßgeblichanderVerwirkli-
chung seiner Stiftungsprojekte
mitwirkt. Mit dieser quasi
„klassischen Straßenmusik“
präsentiert die Stiftung schon
seit 2007 in aufgelockerter At-
mosphäre klassischeMusik auf
sehrhohemkünstlerischemNi-
veau mit dem Ziel, Publikum
anzusprechen, das ansonsten
kaum in Opernhäusern oder
Konzertsälen zu finden ist. Zu-
hören kann jeder, der Zeit und
Lust hat, gezielt kommt oder
geradezufälligvorbeigeht....

Mit Oper im Taschenbuchfor-
mat gelingt es, „große Oper“
sehr authentisch und nah im
Kleinenerlebenzukönnen:Ein
fulminantes Streichquartett
und ein Akkordeonist als „Or-
chester“ und fünfGesangssolis-
ten bringen alle wesentlichen
ArienundEnsembleszenendes
Werks auf die Bühne; darüber
hinaus erklärt die lebendige,
publikumsnahe und informati-
veModeration vonMusikdirek-
tor Johannes Erkes (Viola),
selbst renommierter Kammer-
musiker, die gesamte Hand-
lung und bietet sowohl für
„Opernneulinge“ als auch für
“Operngeübte” jeden Alters In-
teressantes zum Werk, den
handelnden Figuren und dem

Komponisten. ImbestenSinne:
Oper für Jedermann!

„Die Entführung aus dem Se-
rail“ ist eine Oper in drei Akten
von Wolfgang Amadeus Mo-
zart,uraufgeführt1782inWien.
Sie gilt als das Musterbeispiel
der „deutschen Singspiele“, in
denen sich gesprochene Dialo-
ge und musikalische Num-
mern abwechseln. Die Hand-
lung spielt in einemtürkischen
Serail, wo der spanische Edel-
mann Belmonte seine Geliebte
Konstanze aus der Gefangen-
schaftdesBassaSelimzubefrei-
en versucht. Mit Hilfe seines
Dieners Pedrillo will er sie, zu-
sammen mit ihrer Dienerin
Blonde befreien. Doch statt in
Gewalt endet die Geschichte in
Großmut: Bassa Selim vergibt
den Eindringlingen und
schenkt ihnendie Freiheit – ein
humanistisches Ideal, das Mo-
zarts Zeitgenossen tief berühr-
te. Musikalisch verbindet Mo-
zart Humor und Leidenschaft,
exotische Klänge und europäi-
sche Aufklärung. Arien wie
„Martern aller Arten“ oder Os-
mins „O, wie will ich trium-
phieren“ zeigen die ganze
Spannweite zwischen Virtuosi-
tät, Gefühl und Charakter-
zeichnung–ein frühesMeister-
werkderklassischenOper.

Musik aufRädern/Oper imTa-
schenbuchformat:
DieseZahlenkönnensich„se-

hen und hören“ lassen: In den
Jahren2007–2025 fandenrund
430 Aufführungen so bekann-
terOpernwie„DieZauberflöte“
(2007, 2009, 2015, 2016, 2021),
„Don Giovanni“ (2008, 2019),
„Carmen“ (2010,2016), „LaTravi-
ata“ (2011, 2019, 2023), „Der Frei-
schütz“ (2012, 2016, 2017, 2024),
„Rienzi“ (anlässlich des Wag-
nerjahres 2013), „La Bohème“
(2014), „Die Entführung aus
demSerail“ (2015), „Der Barbier
von Sevilla“ (2017), „Don Pas-
quale“ (2018), „Figaros Hoch-
zeit“ (2022) und Così fan tutte
(2025) vor einigenZehntausend
begeistertenZuhörernstatt.

Weitere Informationen unter
www.internationalestiftung-
.de.

VOLKSHOCHSCHULE INDERSDORFER KULTURKREIS

Veranstaltungen der nächsten Monate
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Am25.09.2025 luddieOrtsgrup-
pe des BNMarkt Indersdorf sei-
ne Mitglieder und Interessierte
zur Jahreshauptversammlung
im Gasthaus Hohenester ein.
Neben den Neuwahlen und
dem Kassenbericht, gab es ei-
nen Rückblick über die Aktio-
nen im Jahr 2025 wie z.B. der
Bau von 15 Nistkästen mit
Grundschülern, die Präsentati-
on der Ortsgruppe an einem
Stand des Dreifaltigkeits-
markts in Indersdorf und eine
Führung durch das Fußberg-
moos. Der anschauliche Vor-
trag wurde mit herrlichen Bil-
dern aus der Natur untermalt
und auch die BN-Kindergruppe
„Die Schlauen Dachse“ hat
über ihre regelmäßigen Grup-
pentreffen imWaldberichtet.
Der Vorstandsvorsitzende,

Herr Martin Heimerl wurde
neu gewählt sowie alle weite-
ren Mitglieder des BN Inders-
dorf: Kassier Frau Daniela Mit-

termeier, Schriftführerin Frau
VeronikaKürzingerunddieBei-
sitzer Constanze Hennig, Dr.
Helga Bilden und Christoph
Mittermeier.
NebendenbesonderenAktio-

nen des BN sind auch regelmä-
ßige Aufgaben wie die Baum-
pflege (u.a. Apfel- undWalnuss-
bäume) und die
jährlicheMahd an
den Blühwiesen
von großer Bedeu-
tung. Hierfür
sucht die Orts-
gruppe immer
gerne Verstär-
kung, und interes-
sierte Menschen
sindauchherzlich
zu den regelmäßi-
gen Stammti-
scheneingeladen.
Im kommenden

Jahr wird es wie-
der einige span-
nendeProjektege-

ben wie z.B. die Pflege einer
Streuobstwiese,eineExkursion
mit demFahrrad zu interessan-
ten Biotopen und alle blicken
gespannt auf das Ergebnis der
im Sommer ´25 neu angesäten
Blühfläche bei Firma Gott-
schalk.

Abgerundetwurde die Jahres-
hauptversammlung durch ei-
nen sehr interessanten Vortrag
„Amphibien in unserer Land-
schaft“ von Frau Angela Grau,
einer Amphibien Expertin, die
u.a. mit dem blauen Engel aus-
gezeichnetwurde.

Jahreshauptversammlung des Bund Naturschutzes

Der Gartenbauverein Nieder-
roth lud zur Jahreshauptver-
sammlung ein. Zunächst be-
richtete Vorsitzende Ulrike
Jocham-Allmann über das ver-
gangene Jahr. Das abwechs-
lungsreiche Programm hatte
für Jung und Alt etwas zu bie-
ten.
DasGartenjahrbegannmitei-

nem Schneidekurs für Sträu-
cher, demRamadamaunddem
Gartlertreff. Dann stand ein Be-
such bei den Alpakas auf dem
Programmbevordasallseitsbe-
liebte Dorffest, dieses Mal zu-
sammen mit den Burschen-
und dem Madlverein, gefeiert
wurde. Im Juli wurde ein Open-
Air-Kino angeboten, die Ernte-
dankandacht im Oktober und
eine Fackelwanderung im No-
vember. Das Adventskranzbin-
den läutete die Vorweihnachts-
zeit ein, dann durften die Kin-
der des Ortes den Nikolaus im
Wald besuchen. Ein weiterer
Gartlertreff rundete das Gar-
tenjahrab.
Zur Freude der Vorstands-

chaft konnten wieder einige
Ehrungen durchgeführt wer-
den: für eine Mitgliedschaft
über50 JahreerhieltenAntonie

Kiening,MarianneLodererund
Hilde Windholz ein Blumenar-
rangement. Für 45 Jahre Mit-
gliedschaft wurde Rita Dem-
melmayr mit Blumen geehrt.
Zudem konnten mit Stefanie
Schuhbeck, Dietlinde Zürner,
Alexandra Söll, Marina Krutz-
linger, Veronika Zenz, Marina
Zech,AngelaBruckschen,Clau-
dia Thon, Sandra Demus, An-
drea Stender, Katharina Hend-
ler,SiljaFröhlichundFrauLind-
ner 13 Neumitglieder begrüßt
werden. Die vier letztgenann-
ten sind zur Freude der Vor-
standschaft spontan bei der
Versammlung beigetreten. Zu-
dem erhielten alle ehrenamt-
lich Tätigen einen Gutschein
fürdenortsansässigenBäcker.
Dieses Jahr standen Neuwah-

len an. Die bestehende Vor-
standschaft stellte sich bis auf
eine Ausnahme wieder zur
Wahl. Die Beisitzerin Gabi Kie-
ninggabzumgroßenBedauern
der Anwesenden nach 20 Jah-
ren ihr Amt aus privaten Grün-
den auf. Den 1. Vorstand über-
nimmt weiterhin Ulrike
Jocham-Allmann, 2. Vorstand
ist Martina Kreitmair, das Amt
des Kassiers hat Brigitte Müller

und Schriftführer ist Elke Hol-
denrieder. Als Beisitzerwurden
bestätigt Ulrike Zollbrecht, Ju-
lia Bertold, Michael Holdenrie-
der und neu Alexandra Fraun-
holz.
Im Anschluss stellte der Vor-

stand das neue Programm vor.
Bereits am nächsten Tag findet
das Ramadama statt bevor es
imApril als Tagesauflug zur Öl-
mühle Garting und zum Erleb-
nisbauernhof Winkelhof geht.
Im Mai steht für Familien das
Blumentopfbasteln an bevor

das traditionelle Dorffest Ende
Juni gefeiert wird. Im Juli wird
das Open-Air-Kino angeboten,
im Oktober die Erntedankan-
dacht mit Kaffee und Kuchen
und dann im November die Fa-
ckelwanderung. Ende Novem-
ber gibt es wieder das Advents-
kranzbinden mit Prosecco-
Brunch bevor im Januar zum
Gartlertreff eingeladenwird.
ZumAbschluss derVersamm-

lung erhielt jeder Anwesende
einen Kräutertopf mit auf den
Heimweg.

Gartenbauverein Niederroth

(v.l.) Ulrike Jocham-Allmann, Brigitte Müller, Michael Holden-
rieder, Ulrike Zollbrecht, Alexandra Fraunholz, Martina Kreit-
mair, Elke Holdenrieder, Julia Bertold
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„Schulwerker“ der Mittelschu-
le Indersdorf fertigenMöbel für
Kindergarten„Biberbande“

Ein besonderes Projekt der
praktischen Berufsorientie-
rung konnte kürzlich an der
Mittelschule Indersdorf erfolg-
reich abgeschlossen werden:
Die „Schulwerker“ der Schule
unterstützten den Elterninitia-
tivkindergarten „Die Biberban-
de“ bei der Erweiterung ihrer
Ausstattung für den Außenbe-
reich.

Auf Anfrage des Elternbeirats
hinmachtensichdieSchülerin-
nen und Schüler ansWerk, um
neueSitzgelegenheiten für den
Kindergarten zu schaffen. Un-
ter der fachkundigen Anlei-
tung von Stefan Allmann, der
bereits seit Jahren verschie-
denste Handwerks- und Kunst-
projekteanderMittelschulebe-
gleitet, fertigten die Jugendli-
chen in einem intensiven
Schreiner-Workshop einen
neuen Tisch sowie passende
Bänkean.

Das Projekt bot den Lernen-
den eine wertvolle Gelegen-
heit, handwerkliche Grundfer-
tigkeiten wie Sägen, Hobeln,
Bohren, Schrauben und Schlei-
fen direkt in der Praxis anzu-
wenden. Für die Schülerinnen
und Schüler stellte diese Aufga-
be eine motivierende und ab-
wechslungsreiche Ergänzung
zum klassischen Unterricht
dar. Die Materialkosten für die
neuen Gartenmöbel wurden
dankenswerterweise durch die
Gemeindeübernommen.

Bei der offiziellen Übergabe
derMöbel an denKindergarten
„Biberbande“ war die Freude
aufbeidenSeitengroß.DieKin-

dergartenkinder zeigten sich
begeistert von den neuen Sitz-
möglichkeiten, während die
„Schulwerker“ – erkennbar an
ihren charakteristischen roten
Overalls – sichtlich stolz aufdas
von ihnen geschaffene Ergeb-
nisblickten.

„Dieses Projekt ist eine echte
Win-win-Situation für alle Be-
teiligten“, so das Fazit der Schu-
le. Die Kinder des Kindergar-
tens profitieren von der neuen
Ausstattung, während die Ju-
gendlichen wichtige Kompe-
tenzen für ihre berufliche Zu-
kunft erwerben konnten und
einenwertvollen Beitrag für ih-
reGemeinde leisteten.

Praxisnahe Berufsorientierung

Mit dem eigenen Auto unter-
wegs sein ist für viele ältere
Menschen ein entscheidendes
Stück Lebensqualität. Damit
das lange sicher klappt, bietet
dieVerkehrswachtDachaukos-
tenlose Mobilitätstrainings für
SeniorinnenundSeniorenan:

1. Samstag,13.06.,10–13Uhr
2.Samstag,13.06.,13–16Uhr

3.Samstag,10.10.,10–13Uhr
4.Samstag,10.10.,13–16Uhr

Geübt wird mit dem eigenen
Auto, zum Beispiel Vollbrem-
sung vor einem Hindernis bei
50 km/h, Ausweichen, enge
Kurven, Einparken. Am Ende
gibt’s eine Urkunde und damit
bei manchen Versicherungen
sogareinenBonus!

„EswareinebesondereErfah-
rung. Die vielen Tipps und
Übungen kann ich bei meinen
alltäglichen Autofahrten gut
umsetzen“, erklärte Hermann
Krusch,Mitglied des Landkreis-
seniorenbeirats begeistert
nach seinem Fahrsicherheits-
training.

Interessiert? Dann schicken
Sie eine E-Mail an info@ver-
kehrswacht-dachau.de. Bitte
geben Sie ihren Vornamen und
Namen, den Wunsch- sowie ei-
nen Ersatztermin (Datum +
Uhrzeit) und ihrGeburtsdatum
(wird nur für die Sicherheits-
überprüfung zumZutritt in das
Polizeigelände benötigt) an.
Schnell sein lohnt, denn die
Kurse sind immer sehr schnell
ausgebucht.

Fahrsicherheitstraining

Lange sicher am Lenkrad


